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neue rosa  
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... dass Bernhard Häupl die Ahornbäume vor  der Seußener Kirche  geschnitten hat?  Herzlichen Dank!

... dass 
das 

Vortrag
ekreuz 

in 

Brand ein
en Schaden

 

hatte? 
Wir habe

n uns 

das Kre
uz aus 

Seußen 

ausgelie
hen, während 

Martin Schreyer
 das 

Kreuz r
eparier

t hat. 

Vielen D
ank, Martin !

... dass die Orgeln in unseren Kirchen diesen Winter besonders empfindlich auf die Kälte reagiert haben? Besonders die Seußener Orgel macht uns etwas Sorgen, demnächst kommt  der Experte....

Wussten Sie schon ...

... dass die Landeskirche die Technik der Daten- und Telefonleitung umgestellt hat? Im Pfarramt ging das  sogar fast ohne technische Probleme.... 

... dass auch dieses Jahr 
Elke Holler und Brigitte 
Dittrich kreativ waren 
und viel Zeit und Mühe 
in die Gestaltung unsere 
wunderschönen Oster-

kerzen in liebevoller Hand-
barbeit investiert haben? 

Vielen Dank dafür!

... dass Pfarrerin Steiner 

wie jedes Jahr wieder 

bei der Jagdversammlung 
Seußen eingeladen 

wurde und eine Andacht 
für die Waldbesitzer 
halten durfte? (Und 

Wildschwein-Braten gab 
es auch!) 

Gottesdienst  
mit dem 
YouZ

Kinder- 
gottesdienst 

Brand
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Liebe Leserin, 
lieber Leser, 
ich war auf einem Lehrgang in 
Regensburg. Das Hotel war sehr 
schön, allerdings war das Zimmer 
im 3. Stock. Kein Problem, es gibt 
ja einen Aufzug. Das ist schon 
eine tolle Sache: Man 
steht davor, drückt auf 
einen Knopf – und wartet. 
Manchmal kommt er sofort. 
Manchmal dauert es. Aber 
irgendwann öffnet sich die 
Tür. Man steigt ein. Die Tür 
schließt sich. Und dann 
geht es aufwärts. 
Frühling ist irgendwie auch 
so ein Aufzugsmoment. 
Alles fährt nach oben: 
die Temperaturen, die 
Laune und leider auch die 
Pollenzahl in der Luft.  
Und in der Kirche feiern wir jetzt im 
April ein Fest, das erstaunlich viel 
mit „nach oben“ zu tun hat, nämlich 
Ostern. 
Wobei Ostern allerdings erst einmal 
ganz unten beginnt: Tiefer geht es 
kaum. Ein Grab und ein schwerer 
Stein davor. Die Jünger enttäuscht, 
verängstigt und ratlos. Und dann 
kommt Ostern. 
Gott drückt sozusagen den Knopf 
„nach oben“. Nicht spektakulär 

mit Trompeten und Feuerwerk (es 
dauert ja auch erstmal drei Tage, bis 
überhaupt etwas passiert), sondern 
mit einer offenen Grabeshöhle und 
der verblüffenden Nachricht: „Er ist 
nicht hier. Er ist auferstanden.“ 
Die Welt sieht plötzlich anders aus. 

Aber nicht, weil alles sofort 
gut wäre, sondern weil 
der Tod nicht mehr das 
letzte Wort hat. Gott hat 
den Aufzug in Bewegung 
gesetzt. 
Ostern hat eine besondere 
Botschaft: Gottes 
Bewegung geht nach oben 
– aber sie beginnt mitten 
im Leben, mitten im Alltag. 
Vielleicht ist das eine 
gute Botschaft für diese 
Frühlingswochen, wenn sich 

manches gerade noch nach Keller 
anfühlt, wenn Sorgen schwer auf 
der Seele liegen, oder wenn man das 
Gefühl hat, festzustecken zwischen 
zwei Stockwerken des Lebens. 
Ostern sagt: Gott hat den Knopf 
schon gedrückt. Manchmal dauert 
die Fahrt ein wenig. Aber sie geht 
nach oben.

    Ihr



Hier noch einmal die Erinnerung, dass wir seit zwei Jahren unsere 
Gottesdienste angepasst haben: 
Gründonnerstag feiern wir in Seußen keinen Gottesdienst, herzliche 
Einladung nach Brand um 19 Uhr. 
Karfreitag feiern wir vormittags nur in Seußen um 10 Uhr, in Brand ist um 
14.30 Uhr die Andacht zur Sterbestunde. 
Die Osternacht in Brand beginnt um 5.30 Uhr - danach gibt es ein leckeres 
Osterfrühstück im Gemeindehaus.

Karwochen-Gottesdienste und Osternacht

Nachdem die Konfis aus Thiersheim am Sonntag nach Ostern mit Pfarrer 
Steiner ihre Konfirmation feiern, sind die Brandner und Seußener nach 
Ostern wieder unter sich. Die Zeit wird natürlich gut genutzt, um den 
Vorstellungsgottesdienst vorzubereiten:

Am 10. Mai gestalten alle Konfis gemeinsam einen eigenen  
Gemeindegottesdienst in Brand um 9 Uhr und in Seußen um 10 Uhr.

Sie sind herzlich eingeladen, unsere Konfis auf diesem spannenden Schritt zu 
begleiten und den Gottesdienst in Brand und Seußen mitzufeiern. 

Vorstellungsgottesdienst der Konfis
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Ostergottesdienst in Seußen

In diesem Jahr findet am Ostersonntag um 10 Uhr in Seußen der Gottes-
dienst nicht in der Form eines Familiengottesdienstes statt, sondern als 
„normaler“ Festgottesdienst, parallel dazu findet ab 10 Uhr ein Kindergottes-
dienst im Jugendheim statt. Nach Fest- und Kindergottesdienst treffen sich 
dann alle im Erdgeschoss des Jugendheimes zum Osterfrühstück. 
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Wir freuen uns sehr, dass es auch beim 
diesjährigen Himmelfahrtsfest wieder aufwärts 
geht - auch örtlich gesehen, denn wir feiern 
unseren Gottesdienst an Himmelfahrt wieder auf 
der Haingrün. Beginn ist um 9.30 Uhr.   
Musikalisch begeleitet uns unser Posaunenchor, 
und im Anschluss ist das Fest des Dorf- und 
Feuerwehrvereins Haingrün. 

Himmelfahrt, 14. Mai, 9.30 Uhr 
auf der Haingrün. Herzliche Einladung!

Himmelfahrt

Baustelle zwischen Brand und Seußen

Wegen der Baustelle und der Vollsperrung der WUN 18 wird für die  
Pfarrerin bzw. den Pfarrer und für die Organistin die Fahrt länger - wir bitten 
die Gottesdienstbesucher in Seußen also um Geduld und Nachsicht, falls sich 
der Gottesdienstbeginn manchmal um 5 Minuten verzögert. 

Schutzkonzept
Beide Kirchenvorstände haben in ihren Sitzungen das von der Landeskirche 
geforderte Schutzkonzept zur Prävention sexualisierter Gewalt beschlossen. 
Sie finden es auf unserer Homepage oder im Pfarramt zur Ansicht. 



In der Krabbelgruppe, dem 
Krümeltreff, hat ein Wechsel 
stattgefunden. Vielen 
Dank an Susanne Busch 
und Marina Köllner für ihr 
Engagement und alles Gute 
für den aufregenden Weg im 
Kindergarten!  
Wie schön, dass es nahtlos 
weitergehen kann, denn 
Isabell Straka und Laura Marth 
haben sich bereit erklärt, den 
Krümeltreff weiterzuführen.  
Wir wünschen fröhliche 
Stunden!
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Vertretung im Pfarramt

Ab dem 1. Mai wird das Pfarramt erstmal nicht mehr von unserer Sekretärin 
Julia Gropp besetzt sein - sie ist dann schon im Mutterschutz und freut sich 
auf die Geburt ihres dritten Kindes.
Für die Elternzeit vertritt die Dekanatssekretärin Karin Neuper-Schenkl mit 
ein paar Stunden in der Woche die allernötigsten Arbeiten, alles andere muss 
nebenbei vom Pfarrerehepaar Steiner mit abgedeckt werden. 
Wir bitten um Verständnis, dass dadurch das Pfarramt nicht immer durch-
gehend zu den bekannten Öffnungszeiten besetzt ist und manche Arbeiten 
länger dauern. 
Wir wünschen unserer lieben Julia und ihrer (Groß-)Familie alles erdenklich 
Gute und eine glückliche Zeit! 

Leitungswechsel in der Krabbelgruppe Brand



Für die 2. Schicht gilt: 
Pudding kochen und die Butter 
unterziehen, anschließend 
abkühlen lassen. 
Dann die geschlagenen Eigelb 
unterziehen und den Eischnee 
unterheben.

Ca. 1 Stunde backen bei 170 Grad 
Ober-Unterhitze.

Für diese Menge empfiehlt Brigitte 
Schmidt lieber eine kleinere 
Springform (26 cm).

für den Boden: 
60 g Butter 
60 g Zucker 
150 g Mehl 
1/2 Pck. Backpulver 
1 Ei

Köstliche Kirchen-Kuchen
und sahniges Sonntags-Süßes 

Was backt eigentlich... Brigitte Schmidt? Natürlich eine

Eierschecke
für die 1. Schicht: 

2 Becher Quark 
200 g Zucker 

1 Vanillezucker 
1 EL Öl 

1 EL Vanillepuddingpulver

für die 2. Schicht: 
1/2 Liter Milch 

1 Pck. Vanillepuddingpulver 
150 g Butter 

4 geschlagene Eigelb 
4 geschlagene Eiweiß

8 | ANDACHT8 | WAS BACKT EIGENTLICH...?
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Posaunenchor 
 

Der Posaunenchor trifft sich mittwochs von  
19 bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus.

YouZ 
 

Die Jugendlichen treffen sich alle 2 Wochen im YOUZ 
donnerstags von 17 bis 19 Uhr.  

Das nächste Treffen ist am 16. April.

Kiddys Spiel- und Bastelgruppe 
 

In der Regel am letzten Mittwoch des Monats ab  
14.30 Uhr im Gemeindehaus. Unkostenbeitrag 1€. 
29. April	 Wir basteln ein Herz für Muttertag 
20. Mai	 Wir basteln eine Sonne mit Klangstäben 
Ihr dürft gerne Eure Eltern oder Großeltern mitbringen!

Margarethen-Treff 
 

28. April mit Pfr. Dr. Hopf und 19. Mai 
14.30 Uhr im Gemeindehaus in Brand 	

Plauderstündchen 

9. April, danach Sommerpause 
14.30 Uhr im Jugendheim in Seußen  

Krabbelgruppe 
 

Der Krümeltreff ist Freitagvormittag im 
Gemeindehaus. Kontakt über das Pfarramt.



personenbezogene Daten  
werden im Internet  
nicht veröffentlicht
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Wenn Sie NICHT veröffentlicht werden möchten,Wenn Sie NICHT veröffentlicht werden möchten,  
geben Sie bitte im Pfarramt Bescheid! Vielen Dank.geben Sie bitte im Pfarramt Bescheid! Vielen Dank.

“   Wir gratulieren unseren   Geburtstagskindern“ 
ganz herzlich und wünschen alles Gute und Gottes 

Segen für das neue Lebensjahr!

personenbezogene Daten  
werden im Internet  
nicht veröffentlicht
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Das Brandner Basar-Team hat es sehr gut mit uns gemeint: Gleich zwei 
Spenden (vom Herbst und vom Frühjahr) wurde übergeben, darüber freuen 
sich besonders die Jugendlichen vom YouZ, die einen Ausflug nach Hof davon 
machen konnten, und die Kiddys, die statt basteln im März einen Erste-Hilfe-
Kurs für Kinder hatten. 
Vielen lieben Dank ans Basar-Team Brand!

Schöner Sonntag

Am schönen Sonntag gab es gleich mehrfachen Grund zur Freude: Wir haben 
in Seußen und Brand nicht nur tolle Gottesdienste mit anschließendem 
Weißwurst-Frühstück gefeiert, sondern in Brand gab es auch viele Jubiläen 
zu bejubeln: 
In unserem Posaunenchor feierten Katrin Nober und Walter Bruckner (jeweils 
10 Jahre), Melissa Reiß (30 Jahre) und Marc Riedl (40 Jahre) und Dietrich 
Rusch sein 10jähriges Jubiläum als Chorleiter. 
Auch im Kirchenvorstand gab es Jubiläen: Wir konnten Helga Walther, Jürgen  
Hetz, Roland Blumenthaler und Wolfgang Frank-Feist für jeweils 20 Jahre 
Dienst als Kirchenvorsteher danken und Martin Schreyer sogar für 25 Jahre. 
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für die wertvollen Dienste!
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Doppelte Spende vom Basarteam Brand



Rückblick

Welt- 

gebets- 

tag

Schöner 
Sonntag



Tag Brand Seußen

2 Gründonnerstag

19 Uhr 
Gottesdienst  

mit Beichte und 
Abendmahl

Einladung  
nach Brand

3 Karfreitag
 14.30 Uhr 
Andacht zur  
Sterbestunde

10 Uhr 
Gottesdienst

5 Ostersonntag

5.30 Uhr 
Osternachts- 

Gottesdienst mit 
Osterfrühstück

10 Uhr 
Gottesdienst mit 
Osterfrühstück

6 Ostermontag
10 Uhr 

Gottesdienst

C Quasimodogeniti
9 Uhr 

Gottesdienst 
Lektor Frank-Feist

10 Uhr 
Gottesdienst 
Lektor Häupl

J Misericordias Domini
 9 Uhr 

Gottesdienst
10 Uhr 

Gottesdienst

Q Iubilate
 9 Uhr 

Gottesdienst
10 Uhr 

Gottesdienst

Gottesdienste im April

14 | GOTTESDIENSTE

Kindergottesdienst in Seußen:  
Ostersonntag 10 Uhr  

im Jugendheim, anschließend Osterfrühstück



Tag Brand Seußen

3 Kantate
9 Uhr 

Gottesdienst
10 Uhr 

Gottesdienst

A Rogate

9 Uhr 
Vorstellungs- 

Gottesdienst der 
Konfis

10 Uhr 
Vorstellungs- 

Gottesdienst der 
Konfis

E Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr 

Gottesdienst auf der 
Haingrün

H Exaudi
9 Uhr 

Gottesdienst
10 Uhr 

Gottesdienst

O Pfingstsonntag
9 Uhr 

Gottesdienst
10 Uhr 

Jubelkonfirmation

U Samstag
17 Uhr 

Konfi-Beichte

V Trinitatis
10 Uhr 

Konfirmation

10 Uhr 
Gottesdienst 
Lektor Häupl

Gottesdienste im Mai

Kindergottesdienst in Brand im April und im Mai:  
sonntags 10.15 Uhr  

(außer in den Oster- und Pfingstferien)

GOTTESDIENSTE | 15



KONFI-FREIZEIT  
IN PAPPENHEIM



Anfang Februar waren die Brandner und Seußener Konfis gemeinsam mit 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Thiersheim, Bad Alexandersbad, 
Bernstein und Wunsiedel auf Konfi-Freizeit. 
In Pappenheim angekommen, erwartete die Jugendlichen ein buntes 
Programm, dieses Jahr unter dem Motto „Freundschaft“. Der Vorteil an der 
Konfi-Freizeit im evangelischen Bildungszentrum Pappenheim ist, dass die 
dortige Religionspädagogin die Konzepte für die Freizeiten organisiert und 
mit Freude und Leichtigkeit durch das Wochenende führt.  
In Gruppenaktionen, Bibelarbeiten, Spielen und einem Gottesdienst wurden 
die wichtigen Aspekte von Freundschaft betrachtet, und in der Freizeit 
konnten durch die Vielzahl der mitgereisten Konfis auch passend zum Thema 
neue Freundschaften geknüpft werden. 
 
Zwar war das Betreuer-Team dieses Jahr krankheitsbedingt etwas dezimiert, 
allerdings haben sich die Konfis (natürlich vor allem unsere!) vorbildlich 
benommen und dazu beigetragen, dass es für alle ein erlebnisreiches 
und schönes Wochenende war – auch wenn manche Konfis mit dem 
hervorragenden Essen im EBZ Pappenheim nicht zufrieden waren und so vor 
dem gemeinsamen Spieleabend noch der Pizza-Express anrücken musste.

Am Sonntagnachmittag sind dann alle Konfis wohlbehalten, wenn auch 
etwas müde, daheim angekommen.
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Ich kenne doch meine Pappenheimer!



Gottesdienst  an  Gottesdienst  an  
HimmelfahrtHimmelfahrt

Donnerstag,  Donnerstag,  
14. Mai  14. Mai  

9.30 Uhr9.30 Uhr  

anschließend  anschließend  
Vatertagsfest  Vatertagsfest  

des Feuerwehr- und  des Feuerwehr- und  
Dorfvereins HaingrünDorfvereins Haingrün

auf der Haingrün auf der Haingrün 
mit dem mit dem 

PosaunenchorPosaunenchor



Gefahren der Kirche: der Schnee

Wenn es, wie die letzten Jahre üblich, kaum 
schneit, erhebt sich überall ein schweres 
Gejammer, wie schön es doch früher im Winter 
bei uns in Brand war: Schnee von November bis 
März, zugewehte Keller und Schlittschuhläufer 
auf der angestauten Kösseine mitten im 
Dorf. Noch vor wenigen Jahrzehnten konnte 
man das in Brand erleben. Die harten Winter 
sind Geschichte, stattdessen hatten wir die 
letzten Jahre ein nasses Grau. Ja. Früher war 
anscheinend wirklich alles besser. 
Wie immer kommt das auf die Perspektive an. 
Als Mitverantwortlicher für einen sicheren 
Weg zu Kirche oder Gemeindehaus lassen 
die Visionen von andauerndem Schneefall und viel Eis die mittlerweile 
spärlichen Haare zu Berge stehen. Vor einigen Jahren ist am Heilig Abend 
eine Frau auf der vereisten Treppe ausgerutscht und hat sich den Arm 
gebrochen, ein weiterer Bruch passierte erst vor Kurzem auf Stadtgrund. Ein 
wirkliches Horrorszenario, vor allem wenn man daran denkt, was noch alles 
passieren könnte. In der goldenen Vergangenheit waren die Mesnerin oder 
der Mesner für das Schneeräumen und Streuen zuständig. Unvergessen die 
oft hektischen Einsätze vor dem Gottesdienst mit Pfarrer Daniel Fenske. Es 
war wunderbares Teambuilding, aber manchmal erreichte das Personal sehr 
abgekämpft die rettende und warme Kirche. 
Heute erledigt das Räumen als beauftragter Unternehmer zuverlässig Fabian 
Krippner. Aus Sicherheitsgründen streut er viel Salz, um die Glätte auf der 
Treppe zu verhindern. Das Salz greift die Granitsteine der Treppe und den 
Fußboden im Eingangsbereich der Kirche an. „Oin Daoud moasd sterm“ kann 
man auf Brandnerisch sagen. Etwas theologischer gesprochen kann man 
darauf hinweisen, dass im schönsten Paradies eine Schlange wohnt.

Roland Blumenthaler
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Kirchlich bestattet wurden:

personenbezogene Daten  
werden im Internet  
nicht veröffentlicht
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personenbezogene Daten  
werden im Internet  
nicht veröffentlicht
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Getauft wurde:

Impressum 
 

Herausgegeben von der  
evang.-luth. Pfarrei Brand-Seußen. 

Am Rang 6, 95615 Marktredwitz-Brand
Pfr. Kai J. Steiner (V.i.S.d.P.) 

 
Telefonnummer: 09231 2607

pfarramt.brand@elkb.de 
www.brand-evangelisch.de 

www.seussen-evangelisch.de
 

Das Pfarramt ist dienstags und freitags  
von 8.30 - 11.30 Uhr geöffnet.

 
Vertrauensmann Brand:  
Roland Blumenthaler 

Vertrauensmann Seußen:  
Bernhard Häupl

 
Gabenkasse Brand:  

IBAN DE38 7805 0000 0620 1408 89 
Gabenkasse Seußen:  

IBAN DE58 7805 0000 0620 1020 20
 

Alle Inhalte sind nur für den inner- 
gemeindlichen Bereich bestimmt  

und dürfen von Dritten  
nicht verwendet werden! 

personenbezogene Daten  
werden im Internet  
nicht veröffentlicht
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JubelkonfirmationJubelkonfirmation
    SeußenSeußen    
    24. Mai 24. Mai 
  10 Uhr  10 Uhr

KonfirmationKonfirmation
  in   in Brand  Brand  
    31. Mai 31. Mai 
  10 Uhr  10 Uhr



Frauenordination seit 50 Jahren in Bayern

Zu einem besonderen Festgottesdienst machten sich auch die Pfarrerinnen 
aus dem Dekanat Wunsiedel am 8. März auf den Weg. In der altehrwürdigen 
St. Lorenzkirche in Nürnberg feierte die evangelisch-lutherische Landeskirche 
in Bayern, dass nun seit 50 Jahren auch Pfarrerinnen ordiniert werden und 
ihren Dienst in der Kirche tun. Es war ein beeindruckendes Zusammentreffen 
von mehr als zweihundert Kolleginnen im Talar mit viel Hallo und Freude, 
sich zu sehen. Ein langer Zug von Pfarrerinnen im schwarzen Talar zog in die 
Kirche ein, und ähnlich lang war auch der Fest-Gottesdienst mit Predigten zu 
Frauen des Neuen Testaments: Maria, die Mutter Jesu, Marta und Maria aus 
Magdala. 
Vor dem Einzug auf dem Foto die Pfarrerinnen Regina Steiner, Katja Schütz, 
Lisa Keck, Heloisa Gralow Dalferth und Marion Abendroth (früher in 
Schirnding).

Pfarrerin Katja Schütz
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Silber

Gnaden

Eisen

Gold

Diamant

Die Seußener Jubelkonfirmation feiern wir am 24. Mai, die Brandner Jubel-
konfirmation am 7. Juni. Die Namen erscheinen in der nächsten Ausgabe.

personenbezogene Daten  
werden im Internet  
nicht veröffentlicht
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Endlich wird es milder und die ersten Sonnenstahlen kündigen den Frühling 
an. Gemeinsam mit den Kindern gingen wir in Brand auf die Suche nach dem 
Frühling. Wir suchten nach Schneeglöckchen und Krokussen, und auch die 
ersten Osterdekorationen haben wir schon entdeckt.  
Jetzt genießen wir die Osterzeit. Wir wollen viel basteln und gestalten 
rund um Hasen, Hühner und Ostereier. Die Kinder erfahren, was es mit 
verschiedenen Osterbräuchen auf sich hat, wie z.B., wofür das Osterei steht, 
warum wir Osterlämmer backen, … 
Bevor wir eine schöne Osterfeier feiern, 
mit Eiersuche und leckerem Frühstück vom 
Elternbeirat, sollen die Kinder natürlich auch 
den religiösen Hintergrund der Osterzeit erleben. 
Mit vielen verschiedenen Bodenbildern und 
Geschichten zum Mitmachen hören die Kinder 
verschiedene Geschichten von Jesus. Wir hören 
die Geschichte von der Kindersegnung (siehe Foto) 
und Bartholomäus, wir ziehen nach Jerusalem ein, 
wir bekommen die Füße gewaschen, wir begehen 
gemeinsam das Abendmahl in der Kirche und hören auch von dem traurigen 
Teil der Ostergeschichte mit dem ermutigenden Ende der Auferstehung.  
Unsere Jüngsten beschäftigen sich mit den verschiedenen Farben. Jede 
Woche kleiden sich die Kinder in anderen Farben, experimentieren und 
sortieren nach Farben. Unsere Hortkinder begehen gemeinsam eine 
Osternacht. Auch hier stehen die letzten Tage Jesu im Mittelpunkt. Geplant 
ist natürlich auch ein gemeinsames Essen, eine Nachtwanderung und die 
Übernachtung in der Einrichtung. Die Hortkinder können in den Ferien 
ein schönes Programm genießen. Neben der Osternacht gibt es ein tolles 
Ferienprogramm. Es wird gemeinsam gekocht und gebacken. 
Passend zu all den Themen genießen wir das Erwachen der Natur. Wir sind 
mehr im Garten und Brand unterwegs, und auch unseren Treffpunkt im Wald 
wollen wir wieder mehr besuchen. Mit Lupen wollen wir beobachten, wie 

Ostergrüße aus dem Margarethenkindergarten und  
dem Margarethenhort
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die Pflanzen austreiben 
und welche kleinen 
Tiere schon unterwegs 
sind. Unsere Hochbeete 
wollen wir gemeinsam 
für das Anpflanzen 
vorbereiten, und auch in 
den Gruppen wollen wir 
ansäen und das Wachsen 
beobachten.  
In den nächsten Wochen 
gibt es für die Eltern die 
Möglichkeit, mit uns ins 

Gespräch zu kommen. Wir wollen uns zusammen 
austauschen, wie es dem jeweiligen Kind in der 
Einrichtung geht, welche Entwicklungsschritte 
gemacht wurden und anstehen. Es wird auch einen 
Elternabend geben.

Wir freuen uns auf die kunterbunte Frühlings- und 
Osterzeit und wünschen uns allen viele sonnige 
Stunden -  
 
die Kinder und das Team des 
Margarethenkindergartens und  
des Margarethenhortes
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Herzliche Einladung zu  Herzliche Einladung zu  
unseren Gottesdienstenunseren Gottesdiensten

GründonnerstagGründonnerstag 
Brand 19 Uhr 
Gottesdienst 

mit Abendmahl  
und Beichte

OstermontagOstermontag 
Brand 10 Uhr  
Gottesdienst 

OstersonntagOstersonntag 
Brand 5.30 Uhr  

Osternacht 
mit Osterfrühstück  

Seußen 10 Uhr  
Gottesdienst 
(gleichzeitig  

Kindergottesdienst) 
mit  

Osterfrühstück

KarfreitagKarfreitag 
Seußen 10 Uhr 
Gottesdienst 

Brand 14.30 Uhr  
Andacht


